
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
2 

29
9 

10
4

A
3

��&��

��������
(11) EP 2 299 104 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
11.01.2012 Patentblatt 2012/02

(43) Veröffentlichungstag A2: 
23.03.2011 Patentblatt 2011/12

(21) Anmeldenummer: 10173587.6

(22) Anmeldetag: 20.08.2010

(51) Int Cl.:
F02N 3/02 (2006.01) F02N 5/02 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AL AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB 
GR HR HU IE IS IT LI LT LU LV MC MK MT NL NO 
PL PT RO SE SI SK SM TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
BA ME RS

(30) Priorität: 25.08.2009 DE 202009011429 U
25.08.2009 DE 202009011430 U

(71) Anmelder: Makita Corporation
Anjo-shi, Aichi-ken 446-8502 (JP)

(72) Erfinder: Ziegs, Carsten
22147, Hamburg (DE)

(74) Vertreter: Richter, Werdermann, Gerbaulet & 
Hofmann
Patentanwälte 
Neuer Wall 10
20354 Hamburg (DE)

(54) Startvorrichtung für Brennkraftmotor

(57) Um eine Startvorrichtung (100) für mindestens
einen Brennkraftmotor, insbesondere Seilzugstartvor-
richtung für mindestens einen Zweitakt- oder Viertaktmo-
tor, mit mindestens einer in einem Gehäuse (10) drehbar
gelagerten Seilscheibe oder Seiltrommel (17), die zum
Erzeugen eines Antriebsdrehmoments für eine Motor-
welle mittels mindestens eines Anwerfergriffs oder Zug-
griffs, über mindestens ein Kraftübertragungsmittel, ins-
besondere über ein Anwerferseil oder Zugseil, in Dre-
hung versetzbar und über mindestens ein elastisches
Kopplungsglied (26) mit mindestens einem Mitnehmer-
glied, insbesondere mit mindestens einem Klinkenmit-
nehmer, verbunden ist, mittels dessen das Antriebsdreh-
moment auf die Motorwelle übertragbar ist, das Kopp-
lungsglied (26) zwei Enden aufweist, wobei ein Ende mit
dem Mitnehmerglied in Eingriff steht, durch direkte Wirk-
verbindung von Kraftübertragungsmittel und elasti-
schem Glied / Kopplungsglied möglichst leicht zu gestal-
ten, wird vorgeschlagen, dass ein anderes Ende des
Kopplungsgliedes (26) mit der Seilscheibe oder der Seil-
trommel (17) und dem Kraftübertragungsmittel in Eingriff
steht. Das Kopplungsglied weist eine aus Draht gewik-
kelte dreidimentionale Feder auf.
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